
Markus Pülz gaď zuŵ AďsĐhluss dieser regeŶ 
DiskussioŶ ďekaŶŶt, dass die CSU-FraktioŶ ďei 
der GeŵeiŶderatssitzuŶg iŵ April deŶ AŶtrag 
stellte, deŶ Bau eiŶer BehelfsďrüĐke, zuŵiŶ-
dest für deŶ PKW-Verkehr, prüfeŶ zu lasseŶ, 
sollte eiŶe halďseitige SperruŶg ŶiĐht ŵögliĐh 
seiŶ. Es darf auf keiŶeŶ Fall zu eiŶer Vollsper-
ruŶg der Staatsstraße koŵŵeŶ. 
 

Zuŵ Theŵa IŶterŶetauftritt der MarktgeŵeiŶ-
de MarktzeulŶ ǁollte eiŶ Gast dieser VeraŶ-
staltuŶg ǁisseŶ, ǁer für die Aktualität der EiŶ-
träge ǀeraŶtǁortliĐh ist. Ihŵ ist aufgefalleŶ, 
dass Protokolle erst sehr ǀerspätet ŶaĐhzule-
seŶ siŶd. Hierzu aŶtǁortete Markus Pülz, dass 

seiŶes WisseŶs dies seiŶ der alleiŶigeŶ VeraŶt-
ǁortuŶg des ϭ. Bürgerŵeisters liege.  

EiŶ Bürger ǁollte ŶoĐh geklärt ǁisseŶ, ǁie es 
siĐh ŵit der ReiŶiguŶg des ZeheŶtgraďeŶ ǀer-
hält. Darauf aŶtǁortete ErǁiŶ GrüŶďeĐk, dass 
er dies iŶ der ŶäĐhsteŶ SitzuŶg des Marktge-
ŵeiŶderates erfrageŶ ǁürde. 
 

Zuŵ SĐhluss des BürgergespräĐhes ďedaŶkte 
siĐh Markus Pülz ďei alleŶ AŶǁeseŶdeŶ für ihr 
KoŵŵeŶ uŶd die rege DiskussioŶ. 
 

Das ŶäĐhste BürgergespräĐh fiŶdet ǀoraus-
siĐhtliĐh aŵ ϭϴ.ϭϬ.ϮϬϭϳ statt. 

Wieder als ǀolleŶ Erfolg ďezeiĐhŶete Vorsit-
zeŶder Markus Pülz die ǀoŶ der CSU Markt-
zeulŶ iŶs LeďeŶ gerufeŶe AktioŶ 
„Raŵadaŵa“, Wir räuŵeŶ auf iŶ Markt-
zeulŶ. 

 Fast 5Ϭ KiŶder, JugeŶdliĐhe uŶd ErǁaĐhse-
Ŷe folgteŶ deŵ Aufruf, uŵ iŶ MarktzeulŶ, 
Zettlitz, Horď uŶd UŵgeďuŶg die Geh- uŶd 
WaŶderǁege soǁie gerŶ ďesuĐhte Plätze 
ǀoŶ Müll uŶd UŶrat zu säuďerŶ. Ausgerüstet 
ŵit HaŶdsĐhuheŶ, MüllgreiferŶ, MüllsäĐkeŶ 
uŶd BollerǁageŶ ŵarsĐhierteŶ die iŶ ǀer-
sĐhiedeŶeŶ GruppeŶ zusaŵŵeŶgestellteŶ 
TeilŶehŵer ŵit ǀiel TateŶdraŶg los. NaĐh 
dieser aŶstreŶgeŶdeŶ Müllsaŵŵelarďeit 
traf ŵaŶ siĐh ǀor deŵ JugeŶdheiŵ, uŵ siĐh 

ďei heißeŶ WieŶerǁürsteŶ uŶd kühleŶ Ge-
träŶkeŶ zu stärkeŶ. 
 

Jetzt ǁar auĐh Zeit zuŵ BeriĐhteŶ, ǁer ǁas 
ǁo eŶtdeĐkt uŶd zur Saŵŵelstelle ŵitge-
ďraĐht hatte. Voller Stolz zeigteŶ die KiŶder 
ihre FuŶde uŶd die ErǁaĐhseŶeŶ sĐhüttel-
teŶ ŵaŶĐhŵal etǁas uŶgläuďig deŶ Kopf, 
ǁas alles eiŶfaĐh iŶ die Natur geǁorfeŶ uŶd 
so eŶtsorgt ǁird. DiejeŶigeŶ, die sĐhoŶ ǀoŶ 
AŶfaŶg aŶ diese SäuďeruŶgsaktioŶ uŶter-
stützteŶ, ǁareŶ der MeiŶuŶg, dass heuer 
ŶiĐht so extreŵ ǀiel UŶrat zusaŵŵeŶ ge-
koŵŵeŶ ǁar uŶd ǀielleiĐht sĐhoŶ erste 
FrüĐhte trägt. Der Dritte Bürgerŵeister Er-
ǁiŶ GrüŶďeĐk ŵeiŶte, dass dies auĐh als 
ZeiĐheŶ geǁertet ǁerdeŶ kaŶŶ, dass iŶ uŶ-
serer MarktgeŵeiŶde erfreuliĐher Weise 
ǁieder der GedaŶke iŵ VordergruŶd steht, 
ŶiĐht alles aĐhtlos ǁegzuǁerfeŶ. Er ǁar ǀoll 
des Loďes ŵit ǁelĐher Ausdauer uŶd Ge-
duld die KiŶder ŵitgeholfeŶ haďeŶ. Zuŵ 
SĐhluss ďeŵerkte ErǁiŶ GrüŶďeĐk ŶoĐh, 
dass trotz etǁas ǁeŶiger Müll, der Uŵǁelt-
gedaŶke iŵ Auge ďehalteŶ ǁerdeŶ sollte 
uŶd ďat daruŵ, diese tolle AktioŶ auĐh ǁei-
terhiŶ tatkräftig zu uŶterstützeŶ. 
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